
/u diesem eft

1 1ebe Leserinnen und eser.
nıcht zuletzt dıe orge ıne Verflachung 1im
Verständnıs iıhrer lebensbezogenen Diımens10-
NCN führte in Jüngerer eıt eıner eolog1-
schen Neubesinnung über dıie Taufe., deren
ökumenische Relevanz In diesem Heft reflek-
tı1ert ırd DIie Neubesinnung versteht Taufe
innerhalb e1ines umfassenderen Prozesses, In
dem sowohl die einzelnen Gläubigen als auch
dıe Gemeı1inden In die Christusgemeinschaft
hineinwachsen. Wırd diıese Sıcht ıne Öku-
menische zwıischenkırchliche Anerkennung

der Taufe., die vielerorts noch keıine Selbstverständlichkeit 1st, erleichtern helfen?
Welche Bedeutung hat eın olches prozessuales Konzept VO  ; Taufe für dıie Dis-
kussıon Säuglings- oder (Glaubenstaufe? Und ast but NnOTL least Önnte dıe
Taufe als frühes Stadıum e1Ines längeren eSEeSs; das besonders iın der Verwiesen-
heıt auf dıe noch erhoffende Einheit der Kırchen steht, als allen Kırchen
(Gemeilmnsames verstanden werden un damıt Sal ökumenisch-ekklesiologische
Bedeutung erhalten? Um diese Fragen geht In dıiesem Heft
Eıinblick In Aspekte kırchlicher Prax1ıs geben Angela Berlis altkatholısch) und
Rainer Stuhlmann (evangelısch-reformiert). Konrad Raıiser verwelst In seinem
Überblick über dıe Jüngere ökumeniıische Dıiskussion auf den wegweılsenden Be1-
trag des oriechisch-orthodoxen Iheologen V/Iassio0s Phidas, der schon VOTL Jahren
Überlegungen ZUT baptısmalen Ekklesiologıe anregte. (In der Rubrık Dokumente
UN: Berichte bringen WIT ıne deutsche Übersetzung dieses ursprünglıch englısch
publızıerten Beıtrages.) Auch der griechisch-orthodoxe Theologe VO  s der Uni1-
versıtät ünchen Athanasıos Vietsis bezieht sıch auf Phıdas und entwiıickelt
seıne Ideen weiıter. Wıe Vletsıs we1list olfgang Thöniıssen (römısch-katholısch,
Paderborn) auf dıe Theorıe eıner gestuften Kırchengemeinschaft innerhalb der
Communi0o-Ekklesiologie, deren Grundlage cdıe Taufe se1ın musste. Zwischen-
kırchliche Vereinbarungen der Taufanerkennung vgl das Beıspıel AdUus der Slowa-
ke1 In Dokumente und Berichte) beruhten auf dieser ekklesiologıischen Grundlage.
DIie Dokumente nd Berichte sefzen das Thema fort mıt freikırchlıchem Schwer-
punkt Roland Gebauer (methodistisch) analysıert ıne JTagung VON römiısch-katho-
1ıschen und treikırchlıchen Vertretern und (/we Swarat (baptıstisch) die Gespräche
zwıschen der Europäischen Baptistischen Föderatıon und der Leuenberger Kır-
chengemeıinschaft. Kurz VOT Redaktionsschluss erreichte uNs och der offzielle
Abschlussbericht dieser Gespräche.
FKıne inspırıerende Lektüre miıt Anregungen für cdie eigene Praxı1s, SEe1 In Kırche,
Schule oder Universıtät wünscht 1Im Namen des Redaktionsteams, das diesem
Heft ın besonderer WeIise geme1Insam gewirkt hat
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